
 
 

Dafür stehen wir bei der 

Bundestagswahl 2021  

Was tut Ihre Partei für Umwelt- und Klimaschutz? 

Natur und Umwelt zu bewahren sowie das Prinzip der Nachhaltigkeit sind fester Bestandteil 

unserer Politik. Wir werden bis 2045 klimaneutral und wollen dabei die Wirtschaft nicht 

abwürgen, sondern mit Innovationen umbauen und modernisieren. 

Die SPD schafft den Spagat zwischen größtmöglichen Klimaschutz und Bezahlbarkeit für alle. 

Ich setze mich dafür ein, dass wir effektiv sauberen Strom auch wirklich in der Region 

produzieren. Deshalb unterstütze ich z.B. den Windradbau in Otterfing. 

Umweltschutz: Die AfD setzt den Grünen Einheitsparteien ein Umweltprogramm des 

Maßhaltens und der Vernunft entgegen. 

Die FDP will Klimaschutz durch technologischen Fortschritt. Belastungen durch 

Umweltschutzmaßnahmen sollen so gerecht wie möglich verteilt werden und die Entschei-

dungen nachvollziehbar sein. Wir wenden uns gegen jede Form von Verbotspolitik. 

 

Eine sozialökologische Wende zwingt wirtschaftlich Mächtige so zu handeln, dass der 
Ausstoß von CO2 erheblich sinkt. Wir ermöglichen durch ausreichendes Einkommen Aller, 
dass die Konsumierenden ökologisch produzierte Produkte erwerben können. 
 

Wir werden die fossile Energie durch erneuerbare ersetzen, ökologische und regionale 

Landwirtschaft fördern und damit Regenwaldabholzung und Massentierhaltung stoppen sowie 

Verkehr von Auto und Flugzeug auf Bahn, Bus und Fahrrad verlagern. 

 

Das ist für uns das wichtigste Thema! Konkret heißt das: Die Einhaltung des 1,5 Grad Ziels, 

Klimaneutralität bis 2030, Tier- und Artenschutz und die Förderung kleinbäuerlicher und 

ökologischer Landwirtschaft. 

 

Die Energiewende muss an Fahrt gewinnen. Mit Wasserstoff setzen wir auf eine klimagünstige 

Technologie, diese bewegt auch Lastwägen. Wir versuchen die 10h Regelung zu lockern, die 

Entscheidung und den Mehrwert in die Hände der Menschen vor Ort zu legen. 

 


